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i n H A LT g E i ST L i c H E S  Wo rT

Liebe Leserin, lieber Leser,

sobald es wärmer wird, lockt es die Men-
schen hinaus: ins Café und auf den Spiel-
platz, in die Sonne mit dem weiten Himmel 
über sich. Der Sommer verspricht unbe-
schwerte, heitere Tage. Haben wir darauf 
nicht alle gewartet? 

Nur was ist, wenn es nicht so wird wie er-
wartet? Die lang ersehnte gemeinsame 
Zeit in der Familie verliert sich in nerven-
aufreibenden Diskussionen. Während die 
anderen scheinbar ihren Sommer feiern, 
vermisst er schmerzlich den Besuch der 
Tochter. Statt Sonne auf Balkonien Regen-
tage im Norden. 

"Alles hat seine Zeit", sagt die Bibel (Predi-
ger 3). Ich mag den Gedanken: Gott hat für 
alles eine eigene Zeit geschaffen: Säen und 
Ernten, Pause und Tat, Kontrolle und Los-
lassen. Wenn die Uhren anders ticken im 
Sommer, ist das eine Chance: Einen Schritt 
zurücktreten, Abstand gewinnen zu den Er-
eignissen und die Dinge neu überdenken. 

"Alles hat seine Zeit." Ja, wenn alles seine 
Zeit erhält, dann können sich die Dinge 
vielleicht auch entwickeln. Überraschend 
womöglich und sicher anders, als wir es er-
warten. Vielleicht können wir uns von den 
Bibelversen im Buch Prediger verlocken 
lassen, dass wir Vertrauen haben. Ich bin 
sicher, dass Gott uns mit den Zeiten auch 
immer wieder neue Öffnungen und Mög-
lichkeiten schickt. 

 

In eigener Sache
Für mich selbst beginnt nun eine neue und 
aufregende Zeit. In meiner kleinen Patch-
workfamilie erwarten wir das zweite Kind, 
im August gehe ich in den Mutterschutz. 

Mir werden die Kinder fehlen und die vielen 
Begegnungen in der Gemeinde. Sehr froh 
bin ich darüber, dass der Kirchenkreis mit 
Pastor Fehrs eine so erfahrene und kompe-
tente Vertretung gefunden hat. Auch ist die 
Gemeinde gut aufgestellt mit ihren zahlrei-
chen haupt- und ehrenamtlichen Helfern 
und Unterstützerinnen. So können alle Auf-
gaben bis hin zur Kirchenwahl im Novem-
ber gut bewältigt werden. Und wenn alles 
so geht, wie ich es mir jetzt wünsche, dann 
bin ich im Frühjahr 2017 zunächst mit 50% 
wieder im Dienst, ab Herbst 2017 in Vollzeit. 
Ich werde für die Gemeinde beten und bin 
dankbar für alle guten Gedanken und Wün-
sche. Und bis wir uns wiedersehen, halte 
Gott Sie fest in seiner Hand. 

Ihre

Pastorin Britta Eger
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Renovierung 
im Gemeindehaus
Auch wenn noch nicht genau feststeht, bis 
wann das bestehende Gemeindehaus ge-
nutzt und zu welchem Zeitpunkt der Neu-
bau möglich wird, wurden die Renovie-
rungsarbeiten von Herzen beschlossen. 

Mit diesem Schritt soll vor allem Wert-
schätzung gegenüber der Gemeinde und ih-
ren Gästen zum Ausdruck gebracht werden. 
Zugleich waren im richtigen Moment die 
richtigen Personen vor Ort, die die Arbeit 
mit viel Elan und Tatendrang angegangen 
sind.  

Fast alle Aufgaben konnten durch ehren-
amtliche Kräfte und Helfer aus Gemeinde 
und Gemeindebüro umgesetzt werden. Das 
Ergebnis der umfassenden Renovierungen 
ist jetzt sicht- und erlebbar geworden. In 
den letzten Monaten ist vor allem der Ein-
gangsbereich neu und freundlicher gestaltet 
worden. Neue Lampen und helle Wandfar-

ben vermitteln eine offene und frische At-
mosphäre.  
Joachim Wilkening: „Im vorigen Jahr haben 
wir begonnen, das Gemeindehaus wieder 
ansehnlicher zu machen. Mit der Verschö-
nerung möchten wir das Haus bis zum 
möglichen Neubau soweit es geht in einem 
guten Zustand erhalten."

Zwei neue Flügel
Anfang des Jahres konnten zwei neue Flügel 
mit sehr unterschiedlichen Klang-Charak-
teren für die Gemeinde angeschafft werden. 
In der Kirche steht nun ein ca. 30 Jahre alter 
Kawai Flügel mit strahlendem Klang, der 
den großen Kircheraum ausfüllt. Durch den 
Flügel stehen neue Möglichkeiten offen, ein 
erster Konzertabend in der Kirche fand be-
reits statt.  

Zusätzlich konnte, durch eine anonyme 
Spende, für den Gemeindesaal ein über 
100 Jahre alter Blüthner Flügel gekauft wer-
den, der eine besonders warme und weiche 
Klangcharakteristik aufweist. Dieser wird 
für die Chorproben genutzt und steht künf-
tig auch für Liederabende zur Verfügung. 

Kirchenmusiker Hanno Schiefner freut sich 
über die zwei neuen Instrumente: „Beide 
Flügel erlauben mir eine sehr differenzierte 
Musikweise. Ich kann durch sie die Musik 
etwas feiner darstellen, als es vorher mög-
lich war.“ Schiefner verrät, dass er eine Ins-
trumenten-Führung plane, um die beiden 
neuen Flügel sowie die Orgel der Gemein-
de und Interessierten vorzustellen. 

Vertretungspastor Fehrs 
beginnt im Juni
Liebe Gemeinde,
gerne übernehme ich die Aufgabe, Pasto-
rin Eger für die Dauer ihres Mutterschut-
zes und der Elternzeit zu vertreten. Darum 
möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen.
Ich war zuletzt 10 Jahre im Nachbarkir-
chenkreis Hamburg-Ost in der Seelsorge 
und in Vertretungsdiensten tätig. Mein Stu-
dienweg führte mich aus Lütjenburg u.a. 

nach Philadelphia/USA und Hamburg. Vi-
kariat und Pfarrdienst in Wacken, Hohen-
westedt und Neumünster schlossen sich an, 
bevor es nach Hamburg ging. Ich zähle 55 
Lenze und bringe reichlich Berufserfahrung 
aus Seelsorge und Predigtdienst, Ökumene 
und Konfirmandenarbeit, Diakonie und 
Gemeinwesenarbeit mit. 

Mein Herz schlägt für Kinder und Jugend-
liche. Ich liebe zu singen, mit der Gitarre zu 
musizieren. Ein Deutsches Requiem von 

Johannes Brahms gibt mir viel. Wenn ir-
gend möglich, reise ich zum Evangelischen 
Kirchentag, im nächsten Jahr gerne nach 
Berlin/Wittenberg. Ich empfinde es als gro-
ßes Geschenk, wenn Christenmenschen 
und Gottsuchende in Gebet, Andacht und 
Gottesdienst das Wort der Wahrheit hören 
und sich dem Segen Gottes öffnen. Mich 
begleitet seit Jugenzeiten mein Konfirma-
tionsspruch: Ihr werdet die Wahrheit er-
kennnen, und die Wahrheit wird euch frei 
machen. ( Johannesevangelium 8,32).
Ich freue mich darauf, Ihnen zu begegnen 
und die frei machende Wahrheit des Glau-
bens zu entdecken.

Herzlich Ihr
Pastor Karsten Fehrs

Neu: Meditationsgruppe
Jeden Dienstag wird von 7.30 bis 8 Uhr im 
Gemeindesaal meditiert: Thomas Hillmann 
und Arne Bartelsen hatten die Idee, jetzt 
sind sie schon zu dritt. Die Gruppe ist offen 
und heißt interessierte Menschen willkom-
men. Für Fragen und Anmeldung Thomas 
Hillmann, Telefon 0151 61 22 55 57.

A KT u E L L E S  AuS  d E r  g E m E i n d EA KT u E L L E S  AuS  d E r  g E m E i n d E

Es gibt viele Wege, die Gemeinde zu un-
terstützen. Ein Spendenkonto haben wir 
auch. Es ist selbstverständlich möglich, 
mit zu entscheiden, wofür Ihre Spende 
verwendet wird, dann einfach angeben:
Hauptkirche St. Trinitatis Altona
IBAN: DE81 2005 0550 1037 2108 44

Herzlichen Dank!  
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Kirchengemeinderatswahlen 
am 29. November 2016
Alle Kirchengemeinden in der Ev.-Luth. Kir-
che in Norddeutschland gehen in diesem 
Jahr einen großen Schritt gemeinsam: Erst-
mals werden in allen über 1000 Gemeinden 
neue Kirchengemeinderäte (KGR) gewählt. 
Fast zwei Millionen wahlberechtigte Kir-
chenmitglieder sind zur Wahl Ende Novem-
ber 2016 aufgerufen. Und noch etwas ist neu: 
Das Wahlalter wurde gesenkt. Erstmals dür-
fen alle mitwählen, die spätestens am 13. No-
vember ihr 14. Lebensjahr vollendet haben.

Mit dieser Wahl bestimmen alle Gemein-
den ihr zentrales Leitungsgremium. Denn 
die Mitglieder des KGR, zu denen auch alle 
Pastorinnen und Pastoren gehören, tragen 
die Verantwortung für die Gemeinde. Sie 
beraten die Konzeption der Arbeit mit Kin-
dern, kümmern sich um musikalische und 
diakonische Arbeitsbereiche sowie Bildungs-

angebote. Auch die Verwaltung der Finanzen 
und Liegenschaften sowie die Personalpla-
nung ist Aufgabe des KGR. Es ist also nicht 
nur wichtig, dass im Kirchengemeinderat 
unterschiedliche Personengruppen aus der 
Gemeinde vertreten sind, sondern auch un-
terschiedliche Kompetenzen.

In St. Trinitatis wird die Wahl am 1. Ad-
vent, 29. November, stattfinden. Wer sich 
als Kandidat_in für den KGR aufstellen las-
sen möchte, muss bis zum 18. September 
die nötigen Unterlagen im Gemeindebüro 
eingereicht haben. Was Sie dazu benötigen, 
erfahren Sie bei Pastor Fehrs oder Barbara 
Kreuzer. In der Gemeindeversammlung am 
Sonntag, 6. November, stellen sich die Kan-
didatinnen und Kandidaten vor. Und am 1. 
Advent ist es dann soweit: Das "Wahllokal" 
im Gemeindesaal, Kirchenstraße 40, ist von 
11 bis 18 Uhr geöffnet, mit einem bunten 
Programm für Groß und Klein in Kirche und 
Gemeindehaus. 

K i r c H E n g E m E i n d E rATS W A H L E nK i r c H E  m i T  K i n d E r n

Neu: Offenes Eltern-Kind-Cafè 

An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 
wird der Gemeindesaal für Kinder im Alter 
von 2 bis 5 Jahren und deren Mamas und Pa-
pas  in ein offenes Eltern-Kind-Café verwan-
delt. Von 15.30 bis 17 Uhr spielen die Kinder, 
tanzen, singen und basteln. Für die Eltern 
ist Zeit und Raum, einen Kaffee oder Tee zu 
trinken und sich auszutauschen. Dazu gehört 
auch immer eine biblische Geschichte. In der 
Babypause von Pastorin Britta Eger leitet Sina 
Balke-Juhn das Café (mehr über sie auf S. 16).

Es geht weiter: Kinderfrüh-
stück für kleine Früchtchen 

Selbstverständlich wird auch in der Baby-
pause von Pastorin Britta Eger ab Septem-
ber das Kinderfrühstück fortgesetzt: Das 
Team mit Anna Bring, Ökotrophologin, 
und Julia Liebichen, Sozialpädagogin, (s. 
Foto) verstärkt durch Pastor Fehrs, freut 
sich an jedem 3. Samstag im Monat auf 
Kinder im Alter ab 4 Jahren, wie immer mit 
Geschichten, vielen kreativen Ideen - und 
einem lecker gedeckten Frühstückstisch.  

Klettern, Rutschen, Balancieren 

Am 12. September beginnt der 3. Durch-
gang des Kurses "Spielraum für Bewegung" 
für Eltern und Kinder (2-3 Jahre). Unter 
der Leitung von Ulrike Bringer wird auf 
spielerische Weise die natürliche Bewe-
gungsfreude der Kinder angesprochen. 
Besonders die kleine Gruppengröße, die 
ein indivuiduelles Eingehen auf die Kinder 
ermöglicht, sprach die Familien in der Ver-
gangenheit an. Interessierte melden sich 
bitte im Gemeindebüro oder direkt bei Frau 
Bringer (Tel. 39 32 19).

Termine mit Kindern

Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
von 10-12 Uhr, für Kinder ab 4 Jahren

SAMSTAG, 16. JulI (AuSFluG), 
17. SEpTEMBER, 15. OKTOBER

Familiengottesdienst um 11.30 Uhr
SONNTAG, 10. JulI, 
11. SEpTEMBER

Kindergottesdienst sonntags
Beginn um 10 Uhr im Gottesdienst, Ge-
schichte zur Predigt, mit Hanna Stützer

SONNTAG, 4. SEpTEMBER, 
8. uND 30. OKTOBER
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Jubiläumskonzert: 
Heinrich Schütz Chor
Auch dieses Jahr können wir den Heinrich 
Schütz Chor zu einer besonderen Auffüh-
rung in unserer Kirche begrüßen: Aus Anlass 
seines 70-jährigen Bestehens veranstaltet der 
Chor am Sonntag, den 9. Oktober, um 17 
Uhr ein großes Konzert mit Orchester.

Unter der Leitung unseres Kirchenmusi-
kers Hanno Schiefner werden das selten 
aufgeführte "Schicksalslied" von Johannes 
Brahms und die populäre Sinfonie-Kan-
tate "Lobgesang" von Felix Mendelssohn 

Erntedank

Am Sonntag, 9. Oktober, wird zusammen 
mit der Alt-Katholischen Gemeinde in ei-
nem ökumenischen Gottesdienst um 
10 Uhr Erntedank gefeiert. Im Anschluss 
laden die beiden Gemeinden zum Fest im 
Gemeindehaus. Beiträge für das Buffet sind  
sehr willkommen. 

Bartholdy erklingen. Die drei Gesangsso-
listen Miki Sawai, Pia Carlotta Hansen und 
Dustin Drosdziok sowie die Hamburger 
Camerata werden zum guten Gelingen bei-
tragen. Insgesamt werden etwa 100 Sänger 
und Instrumentalisten musizieren.

Vor Konzertbeginn wird um 16 Uhr im 
Gemeindesaal eine unterhaltsame und 
informative Einführung zu den Werken 
angeboten. Eintrittskarten zum Preis von 
20/18/10 Euro sind an der Abendkasse 
und im Vorverkauf über den Chor erhält-
lich. 

Nacht der Kirchen
Am 17. September öffnen nun zum be-
reits 13. Mal rund 120 Kirchen ihre Räu-
me und laden bei der Nacht der Kirchen 
zur Begegnung ein. Das diesjährige Mot-
to „Lebe! Liebe! Lache!“ bezieht sich 
auf einen Vers aus dem Johannesevan-
gelium: „Euer Herz soll sich freuen, 
und eure Freude soll niemand von euch 

nehmen.“ ( Joh 16,22) St. Trinitatis hält ei-
nen musikalischen Abend mit Lesungen 
bereit. Er beginnt um 19 Uhr mit einer An-
dacht mit Pastor Fehrs. Im Anschluss daran 
ist die Altonaer Kantorei zu hören. Die Sop-
ranistin Oksana Lubova und unser Kirchen-
musiker Hanno Schiefner tragen Lieder der 
Romantik vor. Den Abschluss bildet um 
21.30 Uhr eine Ökumenische Lichtvesper 
mit der Alt-Katholischen Gemeinde. 

V E rA n STA LT u n g E nV E rA n STA LT u n g E n
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                                                                                                             AuGuSt
Di 2.8. 14.30 uhr KirchenKaffeeKlatsch: Sommerpause im August

Do 4.8. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 5.8. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 7.8. 10.00 uhr Gnade ist der letzte Grund unseres lebens. Evangelische Messe
Pastor i.R. Josef Kirsch, Organist Hanno Schiefner

Fr 12.8. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 14.8. 10.00 uhr Deine lIebe ist lieblicher als Wein
Evangelische Messe zum Hohen Lied
Pastor Dr. tobias Woydack

Fr 19.8. 19.00 uhr Musikalische Vesper

Sa 20.8. 10.00 uhr Kinderfrühststück für kleine Früchtchen: Sommerpause

So 21.8. 10.00 uhr Wer nicht liebt, kennt Gott nicht. Evangelische Messe 
Pastor Karsten Fehrs

Fr 26.8. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 28.8. 10.00 uhr Du darfst Abba zu mir sagen.  Evangelische Messe
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
Altonaer Kantorei, Leitung: Oksana Lubova

SEPtEMbER
Do 1.9. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 2.9. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 4.9. 10.00 uhr Gott ganz nah? 
Evangelische Messe mit den Straßenexerzitien
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner; mit Kinderkirche 
im turmraum; im Anschluss: Austausch mit den teilnehmenden der 
Straßenexerzitien

Di 6.9 9.20 uhr Rund um 60: Fahrt nach Nordstrand, treffpunkt: bahnhof Altona

Di 6.9. 14.30 uhr KirchenKaffeeKlatsch fällt aus!

g oT T E S d i E n ST E  |  V E rA n STA LT u n g E n

         JuLI
Fr 1.7. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 3.7. 10.00 uhr Wisst ihr denn nichts von der Taufe? Evangelische Messe 
mit Einführung von Pastor Karsten Fehrs in das Vertertungspfarramt 
des Kirchenkreises Hamburg West/ Südholstein
Propst thomas Drope, Pastorin britta Eger
Posaunenchor St. trinitatis Altona, Leitung: Doris Möller 

Do 7.7. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 8.7. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 10.7. 10.00 uhr Gemeinde findet Wohlwollen. Evangelische Messe
Pastor Karsten Fehrs, Orgel Dietmar Schünicke

So 10.7. 11.30 uhr Familiengottesdienst mit Pastorin britta Eger & team

Fr 15.7. 18.30 uhr Rund um 60: treffen im Gemeindehaus

Fr 15.7. 19.00 uhr Musikalische Vesper

Sa 16.7. 10.00 uhr Ausflug mit dem Kinderfrühstück für kleine Früchtchen, 
mit dem Kinderfrühstücks-team zum Wilhelmsburger Inselpark, um 
15.00 uhr sind die Kinder zurück. 

So 17.7. 10.00 uhr lebt als Kinder des lichts!  Evangelische Messe 
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner

Do 21.7. 8.45 uhr Rund um 60: Fahrt nach Scharbeutz, treffpunkt: Hauptbahnhof

Do 21.7. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 22.7. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 24.7. 10.00 uhr Nach den Sternen greifen. Evangelische Messe
Pastorin britta Eger, Organist Hanno Schiefner
letzter Gottesdienst vor dem Mutterschutz
im Anschluss Kirchencafé und beisammensein

Fr 29.7. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 31.7. 10.00 uhr Israel - erwählt zum Segen für andere
Evangelische Messe
Pastor i.R. Andreas Zühlke, Organist Hanno Schiefner

g oT T E S d i E n ST E  |  V E rA n STA LT u n g E n
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So 9.10. 10.00 uhr Erntedank - Gott sei Dank!
Ökumenischer Gottesdienst mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Posaunenchor St. trinitatis Altona, Leitung: Doris Möller, Altonaer 
Kantorei, Leitung: Oksana Lubova, Kinderkirche im turmraum,
im Anschluss Gemeindefest. Zum gemeinsamen Buffet bitte einen 
Beitrag mitbringen. herzlichen dank!

So 9.10. 16.00 uhr Heinrich Schütz Chor: Einführung in die Werke des Abends, Gemeindesaal

So 9.10. 18.00 uhr Jubiläumskonzert des Heinrich Schütz Chores, trinitatiskirche
Solisten Miki Sawai, Pia Carlotta Hansen und Dustin Drosdziok, 
Hamburger Camerata; Leitung: Hanno Schiefner, siehe S. 9

Fr 14.10. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholishcen Gemeinde

Sa 15.10. 10.00 uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen (endet 12.00 uhr), siehe S. 6

So 16.10. 10.00 uhr Schutzkleidung für Evangelische
Evangelische Messe
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner

Do 20.10. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 21.10. 18.30 uhr Rund um 60: treffen im Gemeindehaus

Fr 21.10. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 23.10. 10.00 uhr Glauben, lieben, widerstehen. Evangelische Messe
Pastor i.R. Andreas Zühlke, Organist Hanno Schiefner

Fr 28.10. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholishcen Gemeinde

So 30.10. 10.00 uhr Alle meine Heiligen. Evangelische Messe
Pastorin Dr. Claudia tietz, Organist Hanno Schiefner
Kinderkirche im turmraum

NOVEMbER
Fr 3.11. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 4.11. 19.00 uhr Musikalische Vesper

So 6.11. 10.00 uhr Christus, der Herr über lebende und Tote. Evangelische Messe 
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
im Anschluss: Gemeindeversammlung zur Kirchengemeinderats-
wahl mit Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen, siehe S. 7

g oT T E S d i E n ST E  |  V E rA n STA LT u n g E ng oT T E S d i E n ST E  |  V E rA n STA LT u n g E n

Fr 9.9. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 11.9. 10.00 uhr Christen sind "protestleute" gegen den Tod (Chr. Blumhardt) 
Evangelische Messe
Pastorin Dr. Claudia tietz, Organist Hanno Schiefner

So 11.9. 11.30 uhr Familiengottesdienst mit Pastorin Claudia tietz & team

Mo 12.9. 15.30 uhr Der neue Kurs "Spielraum für bewegung" für Eltern mit Kindern (2-3 
Jahre) startet: 12 termine immer montags von 15.30 bis 17 uhr
Leitung: ulrike bringer (bewegungspädagogin)

Do 15.9. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 16.9. 18.30 uhr Rund um 60: treffen im Gemeindehaus

Fr 16.9. 19.00 uhr Musikalische Vesper

Sa 17.9. 10.00 uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen (endet 12.00 uhr), siehe S. 6

Sa 17.9. 19.00 uhr Nacht der Kirchen (endet 22.00 uhr), siehe S. 8

So 18.9. 10.00 uhr Herz glaubt, Mund bekennt
Evangelische Messe 
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner

Fr 23.9. 19.00 uhr Ökumenische Lichtvesper mit der Alt-Katholischen Gemeinde

So 25.9. 10.00 uhr Friede, Freude, Gerechtigkeit
Evangelische Messe
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner

Fr 30.9. 19.00 uhr Musikalische Vesper

OKtObER
So 2.10. 10.00 uhr Arbeite und gib den Bedürftigen!

Evangelische Messe
Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner

Do 6.10. 15.30 uhr Offenes Eltern-Kind-Café, siehe S. 6

Fr 7.10. 19.00 uhr Muskalische Vesper fällt aus!
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Au F  u n S E r E  K i r c H E  g E S c H Au TAu F  u n S E r E  K i r c H E  g E S c H Au T

Das Kruzifix 

Das große eichene Kruzifix in der Trinitatis-
Kirche zieht aller Augen auf sich. Auffällig 
ist das lebendige Gesicht des dargestellten 
Christus. Insbesondere der Mund gibt An-
lass zur Deutung: Manche sagen, er lächele, 
andere sehen etwas Geheimnisvolles, Er-
löstes in den ausdrucksvollen Lippen. Die 
Neigung des Kopfes wirkt, als wende sich  
Christus seinen Betrachtern zu. 

Für die Deutung, es sei eine Darstellung des  
Erlösten, sprechen auch die ausgestreckten 
Arme: Der Corpus hängt nicht, die Füße 
scheinen zu schweben. Ist dies also ein sehr 
frühes Werk, noch der romanischen Kunst 
verpflichtet, wo Christus als der Auferstan-
dene, der Himmelskönig dargestellt wurde? 
Dass er eine Krone getragen haben könnte, 
ist möglich, denn darauf deuten Öffnungen 
an den Seiten des Kopfes. 

Das Kruzifix stamme aus dem 13. Jahrhun-
dert, wurde oft gesagt. Die Gestaltung des 

Lendentuches lässt auch darauf schließen.

Im Vermerk des Archivs des Altonaer Muse-
ums, wo es von etwa 1920 bis 1952 als "Leih-
gabe von der Hauptkirche in Altona" aufbe-
wahrt wurde, steht jedoch: frühgotisch- aus 
dem 14. Jahrhundert. 

Die Gemeinde, die sich diesem so anspre-
chenden Christus zugehörig fühlt, weiß also 
eigentlich nichts über den Ursprung des 
Werkes und  seine Geschichte. Wir erhoffen 
uns Informationen und Erkenntnisse vom 
Museum für Kunst und Gewerbe. 

Etwas zutiefst Menschliches im Göttlichen 
spricht aus diesem Christus. Dieser geheim-
nisvolle Christus zieht uns an und gibt uns 
Trost und macht uns neugierig auf den, den 
ein hochbegabter Künstler gerade so darge-
stellt hat, unseren Bruder Jesus Christus. 

Barbara Kreuzer
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Sina Balke-Juhn (37 Jahre) wohnt seit No-
vember 2014 im Viertel am Fischmarkt, mit 
Mann Martin und dem bald 4-jährigen Sohn 
Yannick. Die Familie hat sich direkt in die 
neue, bunte und in ihren Augen zugleich tra-
ditionsbewusste  Wahlheimat verliebt. 
Bunt, so findet die in der Kommunikation 
und Wirtschaft Tätige, passt gut, denn sie 
selbst hat einen Migrationshintergrund: 
mit 4 Monaten wurde sie aus Südkorea ad-
optiert. Nach den Jahren, die sie herumge-
kommen ist, möchte sie sich nun in Altona 
einbringen. Erstmalig ist sie auch an der Re-
daktion des Gemeindebriefes beteiligt und 
hat zusammen mit Pastorin Britta Eger das 
Eltern-Kind-Café mit auf den Weg gebracht.

Warum machen Sie das?
Hier kann ich an einer Plattform in der Ge-
meinde mitwirken, die Familien in der eige-
nen Lebenssituation Halt gibt. Mir ist es wich-
tig, vor Ort ein Netzwerk zu haben. Meinem 
Sohn möchte ich gerne einen Glauben näher 
bringen, der zu seinem Alltag gehört. 

Wie fügt sich Glaube und Kinder für Sie 
zusammen? 

Ich denke, dass der Glaube Kinder auf einer 
emotionalen und existentiellen Ebene stärkt 
und Sinnstiftung ermöglicht.  

Was ist für Sie Kirchengemeinde?
Ein Ort in der modernen Welt mit allen 
möglichen unterschiedlichen Leuten und 
Generationen. So ähnlich wie Familie. Hier 
trifft man aufeinander und lernt im Zweifels-
fall auch voneinander. 

Welche Bibelstelle mögen Sie besonders?
Ich überlege immer wieder bei meinen 
Konfirmationsspruch, ob die Reihenfolge 
noch für mich stimmt: "... Glaube, Liebe, 
Hoffnung. Die Liebe aber ist die größte ..." 
(1. Kor 13,13) Und ja: Die Liebe zum Le-
ben und zu andern Menschen ist wie eine 
Grundlage in der Tiefe und bringt uns dazu, 
zu glauben und zu hoffen. 

Haben Sie ein Lebensmotto?
Nicht direkt. Aber ich sehe eher vertrauens-
voll in die Zukunft. Als Mensch mit ausländi-
schen Wurzeln ist es mir außerdem wichtig, 
auch Verständnis für Andere zu entwickeln. 
Man weiß ja nie, was dahinter steckt.

F r E u d  u n d  L E i dm E n S c H E n  i m  B L i c K

Vertrauensvoll 
in die Zukunft

Getauft wurden:
Tomma Luise Schieke ( Bild 1 )
Michel Thomas Schindler 
Josefine Madlen Boot
Anna Hilda Maria Psyk
Sophie Pansart ( Bild 2 )
Emil Konstantin Thies  ( Bild 3 )
Wiebke Juliane Mahler und
Friedrich Wieland Mahler 
( St. Clemens am Hafen / Bild 4 )

Getraut wurden:
Sebastian und Jennifer Hermann, 
geb. Knöfler ( Bild 5 )

Bestattet wurde:
Bärbel Brandmeyer, geb. Jobst ( 76 Jahre )

Was du dir vornimmst, lässt Gott dir gelingen, 
und das Licht wird auf deinen Wegen scheinen.

Hiob 22,28
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pOSAuNENCHOR 
im Gemeindesaal 
montags um 19.30 Uhr
Doris Möller (Ausbildung und Leitung)
                                                                                  

KIRCHENKAFFEEKlATSCH 
im Gemeindesaal für die ältere Generation
dienstags von 14.30–16.00 Uhr 
bei Kaffee und Gebäck
mit Pastorin Eger / Pastor Fehrs
                                                                                  

NEu: ElTERN-KIND-CAFé
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
15.30-17.00 Uhr, für Familien mit Kindern 
(2- 5 Jahre). Jüngere Geschwisterkinder 
sind herzlich willkommen.
Mit Pastorin Britta Eger u. Sina Balke-Juhn
                                                                                  

AlTONAER KANTOREI 
Chorproben im Gemeindesaal 
donnerstags um 18.30 Uhr
Oksana Lubova (Leitung) 
                                                                                  

RuND uM 60
Beisammensein und Unternehmungen
ein Freitag im Monat, siehe S. 10 ff.
Brigitte Bolscho
Telefon 04883 – 905 775
                                                                                  

KINDERKIRCHE 
jeweils an einem Samstag und einem 
Sonntag im Monat, siehe S. 6 
                                                                                  

KIRCHENCAFé
immer sonntags nach dem Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche 

pastorin 
Britta Eger
ab 25. Juli im Mutterschutz
telefon 389 34 77
pastorin.eger@
hauptkirche-altona.de

Kirchenmusik
Hanno Schiefner
telefon 235 183 72
hanno.schiefner@
hfmt-hamburg.de

Küsterin
Monika Seebauer
telefon 38 83 62
info@hauptkirche-altona.de 

Hausmeister
Ali Burger
telefon 389 42 52

Hauswirtschaft
Susan Köhn
telefon 389 42 52

Kantorei
Oksana lubova
telefon 0178  35 99 243
lubova.oksana@gmail.com

posaunenchor
Doris Möller
telefon 823 100 74
doris-moeller@web.de

Vertretungspastor
Karsten Fehrs
ab Juni in der Vertretung
telefon 0151 1967 1132
karsten.fehrs@
kirchenkreis-hhsh.de 

Bürozeiten

Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00–12.00 uhr
Donnerstag:
16.00–18.00 uhr

Hauptkirche St. Trinitatis Altona
Kirchenstraße 40
22767 Hamburg 

telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-altona.de
www. hauptkirche-altona.de

HIlFREICHES
Notruf für Frauen: telefon 0171 633 25 03
Telefonseelsorge: telefon 0800 111 01 11
ServiceTelefon Kirche und Diakonie 
Hamburg: telefon 30 620 300
Obdachlosentagesstätte MahlZEIT 
Mo–Do: 9.00–14.30 uhr
billrothstraße 79, telefon  380 388 09
AlIMAuS für obdachlose Menschen: 
Essen, Körperpflege, Kleidung, 
seelische betreuung. 
Nobistor 42, telefon 31 79 57 59 

Gemeindebüro
Andrea Enger
telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-
altona.de 



Euer Herz soll sich freuen, 
und eure Freude soll niemand 

von euch nehmen. 

(Johannes 16,22)


